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wischen dem Turmbau zu Babel und 
der Geistsendung am Pfingstfest liegen 
nicht nur die Geschichte des Volkes Is-
rael mit seinem Gott und die Anfänge 

der Kirche. In diese Klammer eingebettet ist auch 
unsere eigene Lebensgeschichte. Es geht um die 
Frage, ob wir ohne Gott und seinen Geist auskom-
men wollen, bzw. ob wir es auf die Dauer über-
haupt können. Die innere Leere, die viele Men-
schen erfasst hat, hat mit dem Geist 
des Turmbaus zu tun: Höher, schneller, 
weiter, reicher, mächtiger, koste es, 
was es wolle! 
Insgeheim weiß der Mensch, dass er 
mehr braucht, um zu leben. Er weiß aber 
nicht mehr so genau, WER ihm dieses 
Mehr geben kann. Da wirft uns die Hei-
lige Schrift den ersehnten Rettungsring 
zu: Der Heilige Geist, wird geschickt, 
um die Einheit herzustellen, gewalt-
los und dennoch machtvoll und höchst 
wirksam. Sein einziger Antrieb ist die 
Liebe, ohne Hintergedanken. Durch ihn 
können die Apostel, durch ihn können auch wir die 
Hoffnung bezeugen, die in GOTT gründet: Wenn 
GOTT seinen Geist gibt, entstehen nicht Kum-
mer und Tod, es entsteht Leben, und zwar Leben  
in Fülle!
	 Jeder, der sich zu den 
Geistbegabten zählt, muss sich 
daran messen lassen: Ob sein 
Tun, sein Reden und Denken in 
der Welt das Leben in Fülle mög-
lich oder eben un-möglich macht.	
Gottes Geist ist überall wirksam, 
wo wir nicht gleichgültig sind 
gegenüber Unrecht und Gewalt. 
Er ist wirksam, wenn Menschen 
sich einsetzen für soziale Gerech-
tigkeit und Frieden. Er ist leben-
dig, wo Menschen, allem äußeren 
Anschein zum Trotz, an das Gute 
glauben und immer wieder einen 
neuen Anfang suchen. Der Geist 
Gottes hält in den Menschenher-
zen wach, was Jesus in der Zeit 
seines Wirkens vorgelebt hat:

	 „Der Geist des Herrn ruht auf mir; denn der 
Herr hat mich gesalbt. Er hat mich gesandt, damit 
ich den Armen eine gute Nachricht bringe; damit 
ich den Gefangenen die Entlassung verkünde und 
den Blinden das Augenlicht schenke; damit ich die 
Geschlagenen in Freiheit setze und ein Gnadenjahr 
des Herrn ausrufe.“ (Jes 61,1f.; Lk 4,18f.)

Wir dürfen dankbar sein für die verschwenderische 
Liebe, mit der Gott sich in Jesus Christus und im 

Heiligen Geist an uns verschenkt (hat). 
So lässt Gott sich sehen, wie er schon 
immer war: schöpferisch, gütig, barm-
herzig, oder wie es die Heilige Schrift 
sagt: „voll Langmut und reich an Erbar-
men!“(Ps 103,8)
Wenn wir Ihm Raum geben in unserem 
Herzen, dann wird der Geist auch in uns 
Früchte tragen: Liebe, Freude, Friede, 
Langmut, Freundlichkeit, Güte, Treue, 
Sanftmut werden erfahrbar in unserem 
Alltag (Gal 5,22). Aus seinem Geist le-
ben, heißt im Grunde nichts anderes, als 
den Auftrag Jesu an die Apostel zu erfül-

len: Liebt einander, wie ich euch geliebt habe!
Ich wünsche Ihnen eine tiefe Erfahrung des Heili-
gen Geistes in Ihrem Leben und den Mut, ihn auch 
zu bezeugen!

Z
Berufen zu einem Leben in Fülle!

Pfarrer Gerhard Eichinger.

„Die innere Leere, die viele Menschen erfasst hat, hat mit dem Geist des Turmbaus zu 
tun: Höher, schneller, weiter, reicher, mächtiger, koste es, was es wolle!“
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Pfarrgemeinderatswahl 2022
Die neu gewählten und bestellten pfarrlichen Gremien

Am 20. März fanden die Pfarrgemeinderatswahlen statt. Insgesamt neun Personen, davon sechs Frauen 
und drei Männer, standen als Kandidatinnen bzw. Kandidaten zur Verfügung. Aus 136 abgegebenen 
Stimmen wurden schließllich Wolfgang Elian, David Kaltenböck, Daniela Muth, Jürgen Piringer, Andrea 
Schlögl und Elisabeth Streng-Schick als Mitglieder für den Pfarrgemeinderat (PGR) ermittelt. Zusätzlich 
bestellte Pfarrer Gerhard Eichinger Petra Schmidt als weiteres Mitglied in den Pfarrgemeinderat.
Sie bilden nun das Gremium, das in der Pfarre all das fördern oder initiieren soll, wodurch Menschen 
den Weg zu Christus und zum Glauben finden. Als Pastoralrat hat der Pfarrgemeinderat den Pfarrer zu 
beraten und zu unterstützen und gemeinsam mit ihm setzt der PGR einen Vermögensverwaltungsrat ein, 
der Sorge trägt um die pfarrlichen Gebäude und Liegenschaften sowie um das Pfarrvermögen.
Ihre Aufgaben im PGR wurden in der konstituierenden Sitzung am 28. April festgelegt. Jürgen Piringer 
übernimmt die Funktion des stellvertretenden Vorsitzenden im Pfarrgemeinderat und vertritt außerdem 
unsere Pfarre im Pfarrverbandsrat, Daniela Muth wurde als Schriftführerin bestellt. Pater Martin Glech-
ner ist als Pfarrvikar zusätzlich zu Pfarrer Gerhard Eichinger amtliches Mitglied im PGR.
Im Vermögensverwaltungsrat übernimmt Wolfgang Elian wie schon bisher die Funktion des stellvertre-
tenden Vorsitzenden. Daniela Muth – sie ist auch hier Schriftführerin – und Karl Poiß wurden vom PGR 
zu weiteren Mitgliedern bestimmt, Pfarrvikar P. Martin Glechner wurde von Pfarrer Gerhard Eichinger, 
dem Vorsitzenden des VVR, zum 
Mitglied ernannt. 
Sie alle werden in den nächsten 
fünf Jahre die Angelegenheiten 
der Pfarre mitgestalten und ge-
meinsam mit zahlreichen weiteren 
ehrenamtlichen Helferinnen und 
Helfern dafür sorgen, dass sich un-
sere Pfarre als lebendige Gemein-
schaft stetig weiterentwickelt und 
ihren Auftrag erfüllen kann.

Die neuen Mitglieder des Pfarrgemeinderates mit Pfarrer Gerhard Eichinger und Pfarrvikar Pater Martin Glechner.
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Begeistertes Ratschen
„Wir ratschen, wir ratschen den englischen Gruß“, war am Karfreitag und am Karsamstag heuer wieder 
deutlich zu vernehmen, denn 23 Kinder aus Breitenau und 16 Kinder aus Schwarzau, erklärten sich 
bereit, die symbolisch verstummten Glocken mit ihren Ratschen zu ersetzen. In Breitenau unterstützte 
zusätzlich der Männerstammtisch. 
Damit war das Ratschen heuer wieder eine Rückkehr in vorpandemische Zeiten. In den vergangenen 
beiden Jahren mussten ja aufgrund der Corona-Maßnahmen auch beim Ratschen viele Einschränkungen 
eingehalten werden. 
Die engagierten Kinder erhielten nach Ostern auch eine Belohnung für ihren Einsatz. Sie wurden zum 
gemeinsamen Würstelgrillen beim Kindernachmittag am 22. April eingeladen und erhielten ihre Anteile 
vom Ratschengeld. 

23 Kinder engagierten sich in Breitenau beim Ratschen. Die große Turmratsche durfte dabei nicht fehlen.
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Nach zwei Jahren Pandemie bedingter Einschrän-
kungen, konnte die Erstkommunion heuer wieder 
in gewohnter Manier am ersten Maiwochenende 
stattfinden. Der 1. Mai wurde damit zum großen 
Tag für jene 25 Kinder, die sich seit dem Herbst  
mit ihren Tischmüttern intensiv auf den Empfang 
der Heiligen Erstkommunion vorbereitet 
haben. 
Für sie stand der Empfang 
der Eucharistie unter 
dem Motto „Jesus, 
meine Quelle 
des Lebens“. Da 
schien es fast 
logisch, dass 
es an diesem 
Tag auch ein 
paar Regentrop-
fen geben musste. 
Leichter Regen be-
gleitete die aufgeregten 
Erstkommunionkinder und 
ihre Familien in diesen Tag. 
Der Freude tat das aber keinen Abbruch. Bemerk-
bar war das vor allem während der feierlichen Fest-
messe. Nicht nur, dass das erste Mal seit langem 

wieder eine volle Kirche möglich war. Auch die 
Kinder ließen sich sichtlich von der tiefgreifenden 
Stimmung mitreißen. 
Gemäß ihren Motto konnten sie durch den Emp-
fang der ersten Heiligen Kommunion direkt aus 
der Quelle des Lebens schöpfen. 

Eine physische Stärkung gab es nach 
der Festmesse bei der Aga-

pe im Pfarrhof. Um als 
Gruppe gemeinsam 

den festlichen Vor-
mittag ausklin-
gen zu lassen, 
gab es dabei für 
die Erstkommu-
nionkinder Saft 
und Kuchen bei 

einer  festlich ge-
schmückten Tafel 

im Pfarrhofzelt. 
Die fröhlichen Kinder über-

strahlten trotz grauem Himmel 
den Vormittag. Der leichte Regen an diesem 

Vormittag wurde so zum Symbol für  den Segen, 
den sie durch den Empfang der  Kommunion er-
halten haben. 

Feierliche Erstkommunion: 
Schöpfen aus der Quelle des Lebens

Die strahlenden Erstkommunionkinder mit Pater Martin Glechner, ihren Tischmüttern und ihren jeweiligen Lehrerinnen aus Breitenau 
und Schwarzau.
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Interessantes für Kinder und Familien

Ministrantendienst
Ministranten haben 
eine wichtige Aufga-
be. Sie helfen dem 
Priester bei den Got-
tesdiensten an Sonn- 
und Feiertagen und bei 
Begräbnissen.
Die Pfarre Schwar-
zau sucht derzeit 
Burschen und Mädchen, die sich für 
den Ministrantendienst interessie-
ren. Wir treffen uns wöchentlich zur 
Ministrantenstunde, in der wir ge-
meinsam beten, den Dienst üben und 
auch Zeit zum Spielen haben.
Wir freuen uns, dich vor den Ferien 
bei einer der nächsten Ministranten-
stunden (derzeit jeden Mittwoch von 
15.45 - 16.45 Uhr) begrüßen zu 
dürfen!
Nähere Informationen bei P. Martin 
unter 0664 610 11 67	

Kindernachmittag
jeden Freitag

von 14.00‑15.30 Uhr
im Pfarrhof

Basteln, singen und 
spielen rund um das 
Kirchenjahr

	  Kontakt: Dani Muth
  	  0680 239 23 81

In den Ferien bis 15.7. und ab 26.8., 
dazwischen Pause.

 

Kinderwortgottesdienste
jeweils um 10 Uhr im Rahmen  

der Sonntagsmesse in Schwarzau
19. Juni    18. September

Fronleichnamsfest
Am 16. Juni feiern wir das Fest „Fronleichnam“. Wir 
sind Jesus dankbar, dass Er uns bei jeder Heiligen 
Messe ganz nahe kommt und im „Brot des Lebens“ im-
mer unter uns ist. 
Die Erstkommunionkinder durften in diesem Jahr in 
besonderer Weise die Nähe und Liebe Jesu in der 
Kommunion erfahren. Dafür wollen wir gemeinsam 
Danke sagen.
Am Fronleichnamstag gibt es nach 
der Heiligen Messe (Beginn um 
9.00 Uhr) eine feierliche Pro-
zession durch den Ort, bei der 
die Kinder eine Station gestal-
ten.

Die Vorbereitung dafür ist beim Kindernachmittag  
am Fr 10. Juni, von 14.00-15.30 Uhr im Pfarrhof.
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Informationen -Termine - Einladungen 

GRILLFEST 
 

der Pfarre 
 

29. Mai 2022 
 
ab 11.oo Uhr im Garten 
des Pfarrhofes Schwarzau 

 
Für Ihr leibliches Wohl ist bestens gesorgt! 

Bei Schlechtwetter steht auch ein Zelt zur Verfügung. 
 

Auf ihr Kommen freuen sich  
die Mitarbeiter der Pfarre.  

 
Ein eventueller Reingewinn dient der Renovierung 

der Pfarrkirche.  

„Sende Deinen  
   Geist aus!“

Gemeinsamer 
Pfingstgottesdienst 

der Pfarren im Pfarrverband 
„Tor zur Buckligen Welt“

Wir bitten um den Heiligen Geist  
für die neuen PfarrgemeinderätInnen  
und alle Menschen im Pfarrverband.

Im Anschluss an die Heilige Messe laden wir ein zu einer 
Agape im Pfarrhof mit Möglichkeit zum Austausch und 
Kennenlernen, auch unter den alten und neuen PGR.

Impressum: Pfarrverband „Tor zur Buckligen Welt“, f.d.I.v.: Pfarrer Mag. Gerhard Eichinger |  
Layout: Peter List | Druck: druck.at 

Samstag, 4. Juni 2022
16.00 Uhr in der Pfarrkirche  

Schwarzau am Steinfeld

Taufen - Hochzeiten - Trauerfälle (seit Februar)
Getauft wurden: Matheo Mader, Alexander Weidlich, Luca Weber
Verstorben sind: Karl Bader im 91 Lj., Franz Krenthaller im 76 Lj., Veronika Schwenda im 82 Lj., Heinz 
Grill im 83 Lj., Herta Weissenböck im 88 Lj., Ottilia Trimmel im 94 Lj.

Pfarrausflug
nach Kleinfrauenhaid  

und zu den Passionsspielen in Kirchschlag 
Sa, 3. September 2022

Abfahrt in Breitenau um 8.45 Uhr
Abfahrt in Schwarzau um 9.00 Uhr

Vorläufiges Programm: Besichtigung und 
Hl.  Messe in der Kirche in Kleinfrauenhaid, Be-
such der Gemeinschaft Cenacolo, Mittagessen, 
Burgruine Landsee, 17.00 Uhr Beginn der Vorfüh-
rung der Passionsspiele in Kirchschlag

Anmeldung: Bis So, 
14. August 2022

Informationsblätter 
liegen in den Kirchen 
auf und sind auf unse-
rer Homepage zu fin-
den.

Pfarre lädt zum Grillen
Corona hat auch das Grillfest der Pfarre betroffen. 
Heuer ist wieder ein Zusammenkommen möglich. 
Am 29. Mai wird zum Fest in den Pfarrhof gela-
den. Das Team der Pfarre freut sich auf viele Gäste 
und anregende Gespräche.

Pfingsten im Pfarrverband
Seit 1. September 2021 ist die Pfarre Schwarzau 
Teil des Pfarrverbandes „Tor zur Buckligen Welt“ 
mit Pfarrer Gerhard Eichinger als Leiter und au-
ßerdem zwei  Pfarrvikare, einem Kaplan, 
einem Pastoralhelfer und einem ehren-
amtlichen Diakon. Die frisch gewählten 
Pfarrgemeinderäte der Verbands-Pfarren 
kommen deshalb am 4. Juni in Schwar-
zau am Steinfeld zusammen, um den Hei-
ligen Geist für ihre Tätigkeiten zu bitten. 
Im Anschluss wird zur Agape geladen. 



Impressum: Eigentümer, Herausgeber, Medieninhaber:  Pfarre Schwarzau/Stfd., Kirchenplatz 3, 2625 Schwarzau/Stf. 
Tel.: 02627/82348;  Mail: pfarre.schwarzau-steinfeld@katholischekirche.at; www.erzdioezese-wien.at/schwarzau-steinfeld
Fotos: Pfarre Schwarzau; Wiki Common Source (S.2), Passionsspiele Kirchschlag (S.7)

Termine
Die jeweils aktuellen Gottesdienste in unserer Pfarre und im Pfarrverband finden sich im Schaukasten 
der beiden Kirchen und auf unserer Homepage sowie der Homepage des Pfarrverbandes.

Monatswallfahrt:	 jeden 26. des Monats
	 18.00 Uhr eucharistische Anbetung und Beichtmöglichkeit
	 18.30 Uhr Rosenkranz
	 ca. 19.00 Uhr Wallfahrtsmesse

Grillfest der Pfarre: 29. Mai (nähere Infos S. 7)

Pfingstsamstag 4. Juni	 16.00 Uhr Hl. Messe in Schwarzau	  
	 gemeinsam mit den anderen Pfarren unseres Pfarrverbandes	  
	 anschl. Agape im Pfarrgarten
Pfingstsonntag 5. Juni:	   8.00 Uhr Hl. Messe in Breitenau
				    10.00 Uhr Hl. Messe in Schwarzau
Kirtag in Breitenau: 	So 12. Juni
		  8.00 Uhr Hl. Messe in Schwarzau
		  9.30 Uhr Hl. Messe in Breitenau
Fronleichnam: 	 Do 16. Juni 9.00 Uhr Festmesse
			   anschließend Fronleichnamsprozession
Kirtag in Schwarzau: So 26. Juni
		    8.00 Uhr Hl. Messe in Breitenau
		  10.00 Uhr Hl. Messe in Schwarzau
		  abends Monatswallfahrt

So 15. August:	 Hochfest der Aufnahme Mariens in den Himmel
	  	 10.00 Uhr 	 Hl. Messe in Schwarzau mit Kräutersegnung
				    Dankmesse mit den Ehejubilaren dieses Jahres

So 21. August: 8.00 Uhr  Hl. Messe in Breitenau
		  10.00 Uhr 	 Feldmesse beim Feuerwehrhaus in Schwarzau

Sa 3. Sept.: 	 Pfarrausflug nach Kleinfrauenhaid und zu den 		
			   Passionsspielen in Kirchschlag 
			   (kurze Programmübersicht siehe S. 7)
		  Informationsblätter liegen in den Kirchen auf und sind 	  
		  auf unserer Homepage zu finden.

Anbetungszeiten:	 Sonntag  	 17.00 – 20.00 Uhr
			   Dienstag  	 18.00 – 21.00 Uhr
			   Donnerstag  	   8.30 – 10.30 Uhr und 18.00 – 21.00 Uhr
			   in den Ferien: siehe Gottesdienstordnung

Pfarrkanzleistunden:	Dienstag	   9.30 – 11.30 Uhr und 17.00 – 18.00 Uhr
			   Mittwoch	   9.30 – 11.30 Uhr
			   Freitag		   9.30 – 11.30 Uhr
			   in den Ferien: siehe Anschlag beim Pfarrhofeingang


